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9 Oberbergheupmann v Velsen
2 Berghauptmann Baur

Zum Generalſtreik der Berg l
arbeiter im Ruhrrevier

Her Streik an welchem augenblicklich nahezu 200000 Bergarbeiter
beteiligt ſind nimmt Formen an welche die allgemeine Aufmerkſamkeit
in einer Weiſe in Anſprnch nehmen wie es in Deutſchtand bisher noch
nicht der Fall war Die Regierung die Vertreter der Zechenbeſitzer und
der Bergarbeiter ſind mehrfach zu Konferenzen zuſammengetreten um zu
verſuchen ob die Streitpunkte nicht in möglichſt kurzer Zeit aus der Welt
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geſchafft werden können
von Velſen delegiert ein Mann dem der Ruf außerordentlicher Mäßigung

Von der Regierung iſt der Oberberghauptmann

und Fachkenntnis voranging Eine beſondere Rolle ſpielt auch Verg
hauptmann Baur der an der Spitze des Oberbergamts in Dortmund
ſteht Auf der anderen Seite vertritt Herr Huſemann der Sekretär des
Verbandes Deutſcher Bergarbeiter iſt die Jntereſſen der Arbelter

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

F Berlin 21 Januar
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation v Normann

konſ betreffend den Stand der Handelsvertragsverhandlungen
mit Oeftreich Ungaru
Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt auf Befragen des
Präſidenten Grafen Balleſtrem das Folgende Meine Herren Wie Jhuen
bekannt ſind die öſtreichiſch ungariſchen Unterhändler noch in Berlin an
weſend Die Verhandlungen ſind bisher zu einem endgültigen Abſchluſſe

Hört hört rechts Es würde daher weder dennoch nicht gelangtſachlichen Jthereſſen entiprechen noch von Seiten des Reiches dem diplo

matiſchen Gebrauche wenn wir zur Zeit Mitteilungen über noch ſchwebende
internationale Verhandlungen machen wollten Aber im Laufe der nächſten
Woche wird die Interpellation beantwortet werden

Präſident Graf Balleſtrem erklärt damit den Gegenſtand für heute
erledigt

Das Haus ſetzt dann die Beſprechung fort über die Jnterpellation
Auer und Genoſſen betreffend den Bergarbeiterſtreik im Ruhr
revier

Abg Beunmer natl Jch will nur einige Tatſachen anführen die
gnet ſind ein Schlaglicht auf die Verhältniſſe im Ruhrrevier zu werfen

Jch ſchicke voraus daß meine Parteifreunde und auch die Kohlengruben
beſitzer des Weſtens die Arbeiter aufs lebhaſteſte bedauern Wir ſind
feine Unternehmerpartet wir wollen daß die Regierung
über den Parteien ſteht Die ganze Sachlage iſt hier bisher einſeitig dar
geſtellt worden Auch 1899 iſt viel geredet worden von brataler Behand
lung der Arbeiter Die amtliche Unterſuchung aber dieſes Gerede
nicht beſtätigt Brutale Bebandlung würden ſich die Arbeiter garnicht ge
ſallen laſſen Die Klagen über Prügel erinnern mich an folgenden Vor
fall Ein Arbeiter iſt widerrechtlich auf die Förderſchale gegangen Der
Steiger hat ihn dabei betroffen und gefragt Soll ich Sie anzeigen dann

r du 2Gaich durchaus

bathat

zahlen Ste 3 Mk Strafe oder ſoll ich Jhnen lieber ein paar überztehen
Die Antwort lautete Lieber ein paar Hiebe aber machen Sie es nicht
zu grob Heiterkeit Redner geht dann auf eine Reihe weiterer
Einzelheiten in den Hus ſchen Ausführungen ein Hus ſagte
einer Zeche nach daß die Arbeiter bei einem Lohn von kaum 4 Mk
ſplinernackt im Waſſer ſtehend arbeiten müßten wegen zu großer Hitze Dieſelbe
Zeche es iſt die Zeche Neumühl hat erklären und feſtſtellen laſſen daß
hre Gruben zu den beſtventilierten gehören und daß die Hauer über

4 Mk verdienen Die Zeche hat ferner in zahlreichen P
vorgetragenen Wünſchen der Belegſchaft ſtattgegeben Und was hat d
genußzt Am andern Tage wurde geſtreikt Und am Streik a
die Arbeiter Delegierten teil die vorher von dem Entgegenkommen der
Zeche durchaus befriedigt waren Auf der Zeche Konſtantin ſollen an
einer Stelle 389 Celſius geweſen ſein und die Arbeitszeit jſoll trotzdem
über 8 Stunden betragen haben Die Unterſuchung hat ergeben daß nur
230 und an keiner Stelle mehr als 240 Ceiſius vorhanden ſind
genau demſelben Niveau ſtehen alle übrigen über die Zeche Konſtantin
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vorgebrachten Angaben Namentlich auch diejenigen über die Lohnhöhe
Eine Klage über Entlaſſung eines Arbeiters der eine Beſchwerde reſp
Wünſche vorgebracht hatte iſt ganz und gar haltlos Denn den betreffenden
Wünſchen iſt Folge gegeben worden Der betreffende Arbeiter wurde auf
ſeinen eigenen Wunſch entlaſſen gänzlich ohne Zuſammenhang mit ſeinen
vorausgegangenen ſchriftlichen Vorbringungen Der Streik iſt entſtanden
weil ſo lange von den Führern ins Feuer geblaſen wurde bis die
Flamme hochſchlug Dann natürlich konnte das Abmahnen der Führer
nichts mehr nützen Jetzt nach dem Kontraktbruch können die Zechen
nicht nachgeben Täten ſie es ſo würde damit der Kontraktbruch
ſanktioniert Und was das heißt das mag man ſich wohl
überlegen auch die Verbündeten Regierungen mögen das tun
Das Wagennullen iſt ein Disziplinmittel das unentbehrlich iſt Es iſt
als ſolches beſſer als alle Geldſtrafen und es iſt im engliſchen Berggeſetze
ausdrücklich feſtgeiegt Dem Oberbürgermeiſter Schmieding hat geſtern
Hus nachgeſagt er ſei äußerſt nervös was wohl durch ſeine Eigenſchaft
als Aufſichtsratsmitglied von Harpen zu erklären ſei Dem gegenüber be
merke ich die Aufſichtsratsſtelle hat Schmieding angenommen mit Zu
ſtimmung des Magiſtrats und Nervoſität hat Herrn Schmieding wohl
noch niemand nachgeſagt Jch komme zum Schluß Der Streik bedroht
die ganze Provinz mit großer Not Jn mancher Bergmannstamilie wird
es an Brot fehlen Und da muß ich erwähnen daß bei der ſozialdemokratiſchen Bäckerei Genoſſenſchaft Volkswohl in Rippenſcheid die Solpreſe

außerordentlich hoch ſind höher als ſonſt in der Provinz höher auch als
in der Konpumanſtalt Krupp Jch folgere daraus Ehe Sie uns an

if te hre S Jhgreifen tehren Sie vor Jhrer eigenen
Abg Molkenbuhr Soz geht zunächſt auf die Lohnverhältniſſe ein

Gibt es wirklich ſo hohe Löhne wie Vorredner bezüglich der Zeche Neu
mühl angegeben hat bis zu 8 Mk dann muß es doch auch ſehr viele
Löhne von nur 2 Mt geben denn wie ſollte ſonſt der amtlich angegebene
Durchſchnitt herauskommen Auf der Zeche Bruchſtraße iſt der viel ge

tadelte Vertragsbruch notoriſch zuerft von Herrn Stinnes ſelber begangen
worden Und wo das ſage ich Herrn Beumer ſind Verträge abgeſchloſſen
worden die den Arbeiter verpflichten ſich prügeln zu laſſen Und daß
geprügelt worden iſt hat Herr Beumer ſelbſt zugegeben Was die geſtrige
Rede des Reichskanzlers anlangt ſo könnte dieſelbe paſſieren wenn ſie
von irgend einem Schulmeiſter gehalten worden wäre Bei jeder paſſenden
oder unvaſſenden Gelegenheit kam der Reichskanzer auf den Zukunftsſtaat
Der Reichs anzler der ſo lange im Auslande geweſen hat offenbar das
Buch Eugen Richters gegen die Sozialdemokratie 10 Jahre zu ſpät ge
leſen Der Terrorismus der Unternehmer läßt den Reichskanzler gleich
güttig aber ſobald er etwas vom Terrorismus gegen Arbentswillige auch
nur hört regt er ſich auf Helfen kann tatſächlich nur die Verſtaatlichung
des geſamten Kohlenbergbaus Aber davor ſchreckt der Reichskanzler zu
rück aus Furcht vor dem Zukunftsſtaat Bezeichnend für die ganze Sach
lage iſt es wie in dieſem Falle ſozialdemokratiſche und nicht ſozialdemo
tratiſche Arbeiter brüderlich zuſammenſtehen Das zeigt wie die Bergleute
alleſamt ſich als ſolche getroffen fühlen durch das Verhalten der Zechen
veſitzer Graf Bülow hat geſtern auf die ſozialen Leiſtungen der Unter
nehmer hingewieſen Aber wie ſind trotzdem die Erträge und Dividenden
des Kohlenbergbaues geſtiegen Auch die ZechenStilllegungen des Syn

TürLurl

dikats bezwecken wieder nur eine Steigerung der Kohlenpreiſe zum Vorteil
der Unternehmer Jetzt ſind die Stilllegungen zwar aufgeſchoben aber
nicht aufgehoben Jſt erſt der Streik beigelegt wird man an ſolchen
Stilllegungen ſicherlich etwas erleben Die Zuſtände namentlich auch mit
dem Prügeln ſind unhaltbar Es iſt höchſte Zeit daß der Reichskanzler
dieſen Mißſtänden durch Reichsgeſetz abhilft

Abg Pohl fr Vp Jn Oberſchleſien ſind die Verhältniſſe vielleicht
nicht muſtergültig aber die Beziehungen zwiſchen Unternehmern und Berg
arbeitern ſind dort wenigſtens erträgliche Hier an der Ruhr iſt zu be
dauern daß ſich in die wirtſchaftlichen Verhältniſſe auch politiſche einmiſchen
Es iſt unmöglich zu ſagen hier oder dort allein liegt die Schuld Man
muß ſich fragen Wo iſt die Wahrheit Zu bedauern iſt wie geſtern
Graf Bülow politiſche Momente hineintrug ſogar unter Bemerkungen
gegen die HirſchDunckerſchen Gewerkvereine und ganz deſſen uneingedenk
wie ſegensreich es iſt daß ſich in dieſen Gewerkverelnen Arbeiter zuſammen
finden die auf dem Boden der beſtehenden Geſellſchaftsordnung ihre wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe zu beſſern beſtrebt ſind Wie kommt man übrigens
dazu die Niederlegung einer Arbeit ohne Kündigung einfach als Geſetz
widrigkeit zu bezeichnen Daß jemand die Arbeit ohne Kündigung niederlegt en doch alle Tage vor z B wegen ſchlechter Behandlung Auch

das Bürgerliche Geſetzbuch läßt die Niederlegung zu wegen wichtiger
Gründe Was wichtige Gründe ſind überläßt das Geſetz der Beurteilung
der einzelnen Und iſt vielleicht ſchlechte grobe Behandlung iſt das
Wagennullen kein Grund Für die ganzen Vorgänge iſt der ungenügende
Rechtszuſtand verantwortlich zu machen vor allem auch daß nicht Unter
nehmer und Arbeiter gezwungen werden können ſich gegenſeitig Rede und
Antwort zu ſtehen Heutzutage muß ein Arbeiter der angeſtellt ſein und
nicht hungern will unweigerlich alle Bedingungen annehmen die ihm in
der Arbeitsordnung geſtellt werden Fraglich iſt ob die Zechen klug daran
tun ſich ſo ſchroff auf den Rechtsſtandpunkt zu ſtellen Ein Eingretfen
von oben um die Unternehmer zu Verhandlungen zu zwingen würde doch
ſicherlich einen moraliſchen Einfluß ausüben Wir haben uns über die
Entſendung der Regierungsvertreter in das Streikgebiet gefreut aber war
es klug war es parriotiſch daß die Zechenbeſitzer Unterhandlungen ab
lehnten Sind die Herren zu bochmütng mit Arbeitern zu verhandeln
den Schaden dieſes Hochmuts wird das Vaterland tragen

Abg v Kardorff Rp Durch Reichs oder preußiſches Berggeſetz
muß eine Sicherheit gegen mißbräuchliches Stilliegen von Zechen geſchaffen
werden Die Arbeiter werden einem ſolchen ſtaatlichen Vorgehen Vorſchub
leiſten wenn ſie ſo ſchleunig wie möglich die Arbeit wieder aufnehmen
Jnu der Spiritusbrennerei iſt es nicht geſtattet daß wenn eine kleine
Brennetei eingeht ihr Kontingent auf die ſie ankaufende große Brennerei
übergeht Eine ähnliche Beſtimmung müßte geſetzlich für das Kohlen
ſyndikat geſchaffen werden Es würde dann nicht möglich ſein daß Zechen
ſullgelegt werden um gleichwohl noch von ihnen Nugtzen zu ziehen durch
Uebertragung ihres Anteils auf andere Zechen

Abg Stöcker wildkonſ Wegen des Kontraktbruchs kann man die
Arbeiter allenfalls entſchuldigen Man kann ſich den Kontraktbruch aus
den Verhältniſſen heraus erktlären kann aber den Arbeitern nie Recht
geben Gegenüber den geſtrigen Ausführungen des Reichskanzlers möchte
ich erklären daß dieſer Streik nicht Folge ſozialdemotrariſcher Verhegung
iſt Die Zechenſtillegungen haben beunruhigend gewirkt Die Organi
ſationen ſoll man nicht bekämpfen ſondern ſie entwickeln Die Weigerung
der Unternehmer mit den Arbeitern zu verhandeln iſt unvernünftig und
unerträglich Jn einer ſo ungeheuer wichtigen Frage wo das Wohl einer
ganzen Provinz auf dem Spiele ſteht iſt es mit den ganzen modern
Verhältniſſen unvereinbar wenn die Zechen nur verhandeln wollen mit
ihren Belegſchaften aber nicht mit Verbänden An die Stelle des abſo
luten Regiments muß ſchließlich das konſtitutionelle treten Haben ſich
das die Könige gefallen laſſen müſſen ſo werden es ſich auch die Zechen
gefallen laſſen müſſen Lehnen die Zechen die Verhandlungen ab ſo
ſtehen wir hier vor der Erſcheinung daß das Syndikat mächtiger iſt als
der Staat Man jagt Jch kann mit meinem Kapital machen was ich
will Das kann man aber nur erwa vor Gericht nicht aber vor dem
Richterſtuhle einer geſunden Sozialpolitik ſagen Was der Reichskanzler
geſtern ſagte hat die veriöhnende Kraft ſeiner Worte im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ſehr abgeſchwächt Die Regierung hätte ſchon längſt
Mittel ſuchen müſſen vor dem Streik um die Differenzen vor einem
Schiedsgericht auszugleichen vor einem Schiedsgericht mit Erſcheinungs
zwang Die Hauptſache ſind die Organiſationen damit beide Teile mit
einander Fühlung nehmen können

Abg Gothein fr Vg legt gleichfalls dar wie der an ſich zu be
dauernde Kontraktbruch doch phychologiſch erklärlich ſei Wer wie die
Zechenbeſitzer erklärt mit Kontraktbrüchigen überhaupt nicht verhandeln
zu wollen und wer wie geſtern der konſervatwe Redner dieſen Stand
punkt billigt der macht eigentlich den ſchwerſten Vorwurf der Staats
regierung Jn Verhetzungen ſeit die Urſache des Streiks nicht zu ſuchen
Die ſcharfen Ausführungen des Vorwärts ſind dagegen nur Waſſer auf
die Mühlen der Scharfmacher und geſtern ſchon entſprechend ausgebeutet
worden Mit dieſem Streik beſteht auch in bürgerlichen Kreiſen Sym
pathie Die Organiſationen haben den Ausbruch des Streits ſo lange
hintangehalten bis die Bewegung übermächtig wurde Redner empfiehltGrubenkontrolleure aus der Re e der Arbeiter und die obligatoriſche

Einſetzung von Arbeiterausſchüſſen tn Gruben mit einer Belegſchaft von
wenigſtens 100 Mann

Preußiſcher Handelsminiſter Möller Jch freue mich der Ruhe und
Mäßigung die die Redner hier beobachtet haben Die Grubenbeſizzer
nüſſen ſich jedenfalls klar daß ſie ſich einer feſt geſchloſſenen
öffentlichen Meinung gegenüber befinden und daß ſie einen ſchweren

machen

politiſchen Fehler wieder gut zu machen haben Eine Novelle zur Ver
hütung von Zechenſtilllegungen befindet ſich in Ausarbeitung Einder 2der
Geſetz wegen der Berufsvereine gelangt vielleicht noch in dieſer Seſſion an
das Haus

Darauf erfolgt Vertagung Montag Fortſetzung der Beratung

Finnen und Mitesser gerHerba Seife

Qulickhborn 15 Mai 1902
Sebr geehrter Herr Obermeyers Herba Seite ist ein vortreſt

liches Waschmittel gegen Finnen Mitesser und dergl und sie hat
eine gross artige Wirkung bei mir gezeigt

Hochachtungsvoll J Arpe
Z h i a Apoth Drog u Part p St 50 Pf u Mk Obermeyer Co G m o Hanau

9 J J r 2 1Frau Holle ſchüttelt die Betten aus
und der Winter übt ſein Regiment Da muß auch der geſunde
Menſch ſich vor Erkältungen hüten und der Leidende hat ver
doppelte Vorſicht nötig Schutz gegen Affektionen der Schleim
häute der Bronchien der Lungen und des Magens und tauſend
fach erprobt bei Erkältungen aller Art ſind Fay s echte Sodene
Mineral Paſtillen Man kauft ſie zum Preiſe von 85 Pfg pe
Schachtel in allen Apotheken Drogerien u Mineralwaſſerhandl c

ſchon von 3 Mk an

r 58

a annee

ieser
von 6 Mk an von S Mk an

I Sonterrain Parterre u 1 Etage

ohne
kommen die noch ziemlich großen Resthestäncle der Saison ſpottbillig zum Verhauf

Jacketts u Paletots Abendmäntel Kostüme fert woll Kleider Kostümröcke Blusen
von 50 Mk an

Anter ſämtlichen aufgeführten Artikeln befinden ſich noch die De hocheleganteſten Kodelle

Sugen Freuneh 8 Co
etc etc

von 95 Mk an von 1 Mk an

Damen Konfektions Haus
Halle a S Leipzigerstr S

nahe am Markt
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Ein Kartät ſchenſchuß auf das Palais d
des Attentats

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Januar Nr 20
Es folgten noch einige Redner aus verſchiedenen Oſtſeewahlkreiſen die

ſämtlich die Erklärung des Miniſters mit Dank begrüßten Der Antrag
ne ſodann einſtimmig angenommen

Nächſte Sitzung Montag Tagesordnung Dritte Leſung der HiberniagW Etat der landwirtſchaftlichen Verwaltung

Kleine Chronik
Altdamm 22 Januar Beim Eislaufen ertrunken ſind

geſtern der Sohn des Bürgermeiſters von Alidamm Gerichtsaſſeſſor
Dr jar Hugo Froſt und Fräulein Marie Bader die älteſte Tochter
des dort anſäſſigen Fabrikbeſitzers Otto Bader Dr Froſt unternahm mit
Fräulein Bader von Altdamm aus eine Schlittſchuhpartie über den
Dammſchen See nach Bergland und Arnimswalde Als die beiden jungen
Leute nach eingetretener Dunkelheit wieder von Arnimswalde fortliefen
und einige hundert Meter vom Lande entfernt waren gerieten ſie in eine
offene Stelle des Sees und fanden gemeinſam den Tod im Waſſer Jn
der Nähe des Ufers befanden ſich zwar einige Arnimswalder Knaben
dieſe konnten aber keine Hilfe bringen Die Leichen der Verunglückten
wurden bereits geborgen und dann per Schlitten über den See nach Alt
damm gebracht Aſſeſſor Dr Froſt war 28 Jahre alt und Reſerveoffizier
des Jnfanteri Regiments Nr 148 in Stettin Fräulein Bader ſtand im18 Le bensjahr

Srormarn 22 Januar Aus Gewinnſucht Ein kaum
glaublicher Vorſall wird aus Oefjendorf berichtet Eine dortige Einwohnerin
Frau griff um ihre finc nziellen Verhältniſſe aufzubeſſern zu folgendem
Mittel Sie meldete ihren am 8 Januar 1894 zu Billwärder geborenen
Sohn der ſich ſtets beſter Geſundheit erfreute am 31 Oktober 1904 auf
dem Standesamt in Kirchſteinbach als tot an Jhr Sohn war in der
Sterbekaſſe für Kinderſterbefälle in Hamburg R dothenburgsort mit 88 Mk

jahlvar beim Tode des Kindes verſichert Jn den Beſitz dieſes Geldes
wollte ſich die Frau ſetzen und dies gelang ihr auch Der ſtellvertretende
Sitandesbeamte der den Todesfall zu beurkunden hatte ſtellte auf Ver
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tangen der Frau auch eine Sterbeurkunde aus Mit dieſer ging die Frau

nach Rothenburgsort wo ihr auch anſtandslos das Geld ausgehändigt
wurde

Kaſſel 27 e Raubzug Mordtat Einen frechen
Raubzug hat eine Diebes und Räuberbande von fünf Perſonen mit

Januar Revolvern und anderen Waffen verſehen in der Gegend von Kaſſel unter
nommen Sie haben die günſtige Gelegenheit ausgenützt daß die Gen

Geſetz darmen der umliegenden Ortch aften in das Sreitgebiet abkommandiert
werks Hnd und ſind in den letzten Nächten in die Dörfer Zwehren Großenritte
re x Atrenbanng e eingerückt Dort haben ſie die Kaufläden Wirtſchaften

und Vorratskammern gewaltſam erbrochen und ausgeraubt Die herbei
ie Vor Freilten Ortspoliziſten gen ſchimpfenden Beſtohlenen und andere hilfsbereite

igend und Perſonen bedrohten n ſie d durch Revolverſchüſſe und ſie zurück
t werden j J ſind ſie im Dunkel der Nacht entkommen Der Bahnhofswirtbhon auf zie im Vorort Se tenh auſen ermordete ſeine Edeiran indem er ihr

Jerſtagt den Hals mit einem Raſiernie eſſer durchſchnitt Er öffnete ſich dann ſelber
von Mit die Pulsader der Selbſtmordverſuch mißglückte aber Grund zur Tat

Wir ſind j war hä iche Unfrieden
Laundan 22 Januar Ueber die TyphusEpidemie beim

18 bayeriſchen Jnſanterie Regiment wird amtlich mitgeteilt daß ſeit dem
16 Januar vier Erkrankungen hinzugekommen ſind insgeſamt ſind gegen
wärtig 35 Typhuskranke in Behandlung davon ſind acht Fälle ſchwer
zehn mittelſchwer und 17 leicht außerdem ſtehen noch 27 Mann wegen
Tyvhusverdachts unter Kontrolle

r e 22 Januar Ein Arnarchiſt als Seſchworener Bei
der Auslo nng der Geſchworenen für einen Mordprozeß in Rom fiel dasLos auf den Linarchſen Farini der ſo auf der Geſchworenenbank Page

nehmen mußte Als der Gerichtshof aber gebildet war und Farin
ſchwören ſollte erklärte er Herr Präſident als Anarchiſt maße ich mir

miſſen nicht das Recht an über meine Mitmenſchen zu Gericht zu fitzen
Präſident Sie werden abſtimmen und nach Jhrem Gewiſſen richten

z et

2

jetzigedeshalb Farini Gerade mein Gewiſſen befiehlt mir mich der Urteilsberatung zu
t J enthalten und keine Stimme abzugeben Darattf ordnete auch auf Ver

langen der Verteidigung der Präſident die Entlaſſung des anar chiſtiſchGeſchworenen und intreten des Erſatzmannes ar In Wgiſtenreigern
7 c

2 23,2

s Eintr

r g J J 9 i 3 3
wird die chtet man daß das Beiſpiel Farinis Nachahmung finden könnte und

Die Vie Da 23 ourch den ſich viele auf dieſe Weiſe des nicht immer angenehmen Geſchworenenamts
urd el ertle dige n rdeentledigen ve en
trotzdem Zaragoza 22 Januar Ein furchtb ares Verbrechem

R an d z t r tV wurde in der Nähe von Zaragoza in dem Orte Cetina verübt Dortorlag z g t oJe wurde eine ganze aus ſechs K spfen beſkehende Köhlerfamilie aus Racheraban u tJ und dan m Hau verbrann a rz ermordet und dann mit dem Hauſe verbrannt Man fand nur die
r J

i v O henverkohlten Leiche

M 99 Fir Millinnus r 2 P Gwonach Paris 22 Januar Ein Millionär der als Vagabundtien nur lebt Die Pariſer Polizei machte unlängſt eine eigenartige Entdeckung

Bei einer von mebr ren Sicherheitsbeamten vorgenommenen Razzia wurde
Staat Lrrter anderen Obdachloſen und Vagabunden auch ein in Kleidung und

für die j Ausſehen vollſtändig heruntergekommener Menſch mit Namen Henri Brunaufgegriffen Auf die Frage des Poltyeito mmiſſars entgegnete Brun daß

es nicht notwendig habe ein ſolches Leben zu führen da er Millionär
Nur aus Liebe zu Abenteuern und nächtlichen Streifzügen mitFreunden Strolchen und Vagabunden habe er auf Geld und Bequemlichkeit ver

eſen Ausſagen keinen Glauben
erhafteten bei einem ihm näher

für die j er
ſet

D
bei zog dann aber auf den Wunſch des V

unverändert bezeichn Rechtsanwalt der ſranzöſiſchen Hauptſtadt Erkundigungen ein
terſtützung der und erfuhr in der Tat daß Brun bei dem Rechtsanwalt 500 000 Francs

bereitz deponiert und außerdem von ſeiner Großmutter ungefähr zwei Millionen
Francs geerbt habe Da Brun weiter keine Straftat zur Laſt gelegt

dem Aus werden konnte wurde der ſonderbare Freund der Vagabunden wieder
amen Be entlaſſen

fort Bericht London 22 Januar Zwiſchen Himmel und Erde Heldenmuß läßt mut und heroiſche Ausdauer hat ein ſchottiſcher Dachdeder bewieſen

zur Er indem er einen ohnmächtig gewordenen Geſährten auf der Spitze eines
ſie raſch j 60 Fuß hohen Fabrikſchornſteins anderthalb Stunden W aufrecht erhielt

und ſo vom Todesſturz in die Tiefe rettete Dachdecker Allan war mit

ſeinem Gehilfen Meſſer mit der Ausbeſferung des Schornſteinrandes be
ſchäftigt als Meſſer infolge auſſteigender Gasdünſte die Beſinnung verlor
und ins Taumeln geriet Allan packte ihn im Moment des drohenden
Abſturzes Obwohl ſelbſt von den giftigen Dämpfen beläſtigt und wiewohl
der Rand auf dem er weilte nur einen Fuß breit war hielt er tapfer
Stand und den wohl 200 Pfund ſchweren Genoſſen in ſeinem Arm Er
rief um Hilfe unabläſſig aber niemand hörte ihn So verging eine
Stunde der fürchterlichſten Qualen und noch eine halbe Stunde Allans
Kräfte waren zu Ende beiden Männern ſchien der Tod gewiß Da ſahen
Bergleute von einer nahen Grube aus was da oben zwiſchen Himmel
und Erde vorging und riefen Hilfe herbei Es gelang noch zu rechter
Zeit die Beiden zu erreichen und mittels Stricken herabzulaſſen Es
währte Stunden ehe die Aerzte den Ohnmächtigen wieder ins Leben
zurückrufen konnten

Jeruſalem 22 Januar Grabesſchändung Vor kurzem iſt
in der Stadt Chebron der dortige Rabbiner Medina im hohen Greiſen
alter verſchieden Der Verewigte eine hervor agende rabbiniſche Autorität
erfreute ſich eines hohen Anſehens Medina iſt der Verfaſſer eines groß
angelegten berühmten Werkes Das herrliche Feld Was wunder daß
die paläſtinenſiſchen Juden alles aufboten um dieſen ehrwürdigen Gelehrter
mit allem Pomp zu beſtatten Zu Tauſenden ſtrömten ſie herbei um
ihrem Lehrer und Erzieher das letzte Geleite zu geben Wie groß war
daher ihre Beſtürzung als acht Tage nach der Beſtattung die Leiche
dieſes Mannes außerhalb des Grabes aufgeſunde n wurde Die Ver
mutung liegt nahe daß dieſe Grabesſchändung Mohamedaner begangei
haben die dieſe Untat wie allgemein angenommen wird nicht etwa aus
Judenhaß verübten ſondern aus dem einfachen Grunde weil ſie den V
ſtorbenen als Heiligen verehrten und ſeine Leiche nach dem mohamedaniſche
Friedhof überführen wollen Wer die Täter ſind iſt der Meldurtg e
paläſtinenſiſchen Zeitung zufolge bis zur Stunde noch unaufgeklärt

Aus der Umgebung
Weiſzenfels 21 Januar Lohnbewegung Die geſtern

abend in Schumanns Garten tagende Schu hmacher
verſammlung in der über 1000 Mitglieder der beiden Organtſationendes Gewerkvereins und des ſozialdemokratiſchen Fa vpeteins der Zentra

organiſierten zugegen waren hat den von der Lohntariftkommiſſion ar
gearbeiteten Lohntarif auf deſſen Grundlage mit den Fabrikanten ur
handelt werden ſoll r genehmigt Der Tarif fordert eine
höhung bezw Gleichlegung der Lohnſätze für gleichartige Arbeit in ſänFabriken die möglichſte Vejenig ung des Aktordſyſtems und die

Lieferung der Fornituren Garn und ähnliches Material das bis je
Arbeiter ſelbſt liefern muß Der neue Tarif ſoll den Fabrikanten

3 5 J vor do hoyr v rohMontag 23 Januar überreicht werden Haben die Fabrikanten bis
1 Februar nicht die Erklärung e n daß ſie der Verein
nähertreten wollen iſt die unausbleibliche Folge ein allgemeiner
der etwa 70 Fabriken mit insgeſamt 1000 Arbeitern in Mitleiden
ziehen würde

Lützen 21 Januar Nittelſchule Auf den Beſchlu er
Stadtverordneten hin wird mit Beginn des kommenden Schuljahres an
Stelle der bisherigen beiden Prwatſchulen eine Mittelichule mit drei Kla
ins Leben gerufen

He eldrungen 21 Januar Jm Wer vahn Jm Fielhat ſich der an Jnfluenza erkrantte Haupt lehrer Hegener von de

Mädchenſchule aus dem Fenſter geſtürzt Er war joſort t
s Naumburg 21 Januar Un f a ll Heute morgen wurde auf

Polizei ein fremder Wanderer eingeltefert der am Domplatz ein Bein
brochen hatte Auf Veranlaſſung der Polizei wurde der Verunglückt
angeblich Trosky aus Magdeburg durch die Sanitätskolonne ins Krank
haus geſchafft

Naumburg 21 Januar Die Stadtverordnetenverſan
lung bewilligte 240 Mk Beitrag zu dem Hochzeitsgeſchenk für den Kron
prinzen Ein Antrag des Magiſtrats die Stadt möge auf den Staa
zuſchuß von 8700 Mk zur Unterhaltung der ſtädtiſchen höheren Le

Realſchule und Realgymnaſium verzichten wurde abge t
würde be hloſſen die Verwaltung d tädtiſchen Krank die

t Priva gen t r una führt in ſtädtiſche RegieQued iabarg 21 Januar Feuer Jn der ve
rach zwiſchen 1 und 2 Uhr in einem Wirtſchaftsgebaude des e
von hier an der Chauſſce Qued rg Harsleben g en
Münchenhof des Dr J Albert Feuer aus durch das d Hebä
geäſchert wurde Es lagerten in ihm Heu und Futtervorräte und 2
des ſelben dienten als Geräteſchuppe Die telephontſch gerufene F v
rückte bereits turz vor 21 Uhr unt er Führung des Brandmeiſters Lamp
von hier ab und gelang es ihr nach mehrſtündiger angeſtrengter T
des Feuers Herr zu werden und es auf ſeinen Herd zu beſt tr r

1 C
W Freyburg 22 Januar Gerettet Einbruchs dieb

n r eährigd r g v do r h 5 1 uBeim Schlittichuglaufen auf der Unſtzut brach der 1 rige S

5 d c r x J 8Kroch ein Der 12 jährige Dreßler tete den K unter e
z 2 2 1 Rfahr Jn das in den Schloßk en gene 2

wi itweten Fra r Lehrer 5 an b ch i D d t ur
Handwerkszeug und SämeretenHandwerks zeug und Duuel eitel

h De a NyN 15 u JHeiligenſtad 21 Januar Verunglückt Der 19 J

5 45 c doh Jlte Maſchinengehilf Foachim Hildebrandt aus Geist
hoffe in der mwerrnahref bei He linenngngdt von dem Tyo a ttrl 8heilte ln oct ar Ia ul l b teien d it De Aen m 9

z 2 8 D Dort rmaſchine erfaßt und in das Getriebe gezogen Der ganze Oberkörpe
2 1 D vzwiſchen Trockenfilz und dem heißen Trockenzylinder Der V

o re NMerletungen dererlitt ſchwere Verlet züngen derauf außerdem wurden mehrere Rivppenbrüche Kno che enbrüche Schäd

4 0 S c n Wer vo
brüche und ein Kiefernbruch feſtgeſtellt Aerztliche Hilfe war ſofort

met t nI ii ent C S d via

d Hleoven i r enngen o do nurband en d och ſchließen Die urchtba aren Ve rletzu len Irore un C
Frl des Loehens ausErh tung Ve95 Tebens aus

Vorausſichtliches Wetter am 24 Januar 1965
Bei Oſtwind fortdauernd trockenes zeitweiſe heitere

Wetter ohne weſentliche Aenderung der Temperatur

Allerfeinſte mil mildgeſalzene Auffor dernn g

Feine friſche

Molkereibutter
Robert r

Friedridjplatz

C Hierdurch erſuche ich ſämtliche Gläubiger3 X W 43 M und Schuldner des am 29 Dezember 1904Stück 9 Pſ verſtorbenen Gutsbeſitzers Auguſt Banfe
aus Reideburg ihre Forderungen und

e Hochfeine friſche2 u Jordan Halle a Brüderſtr 2 welchec 245 mit der s des Nachlaſſes betraut9 u ſind anzu ielden
urg

Schulden bis zum
35 Febrnar ds Js

bei den Herren Rechsanwälten Czarnikow

21 Januar 1905i twe Kmiie ans e
geb Güſtel

Reid

Stück 98 Pf

e m

auf Lager u offeriert preiswert auch frei Gelaßz

Alleinige Verkaufsſtelle des Molkereiversandes Sleeblatt un an achte an den Ramen ges

Prima Wieſenhen Klee Stroh Häckſel
Hafer u Relaſſe Futter Patentauwalt WEduard M Goldbeek Königl Preuss Gonerals

Berlin SW Friedrichſtr 243 gemaltes

ge

r Arf nin

Gutes rarerüaſes T

r Str14 J Schnre Nacht Gr Schulbücher i

W üttaolzn Pa Rabirain Zayrisch Nalz Oelporträt
A w Lutsche hbDamen u Kindergarderobe be ich geSophieuſtr 4 gegr 1864 wird ſauber und billig angefertigt gegen Huſten und Heiſerkeit ewp Je ahneidewinds Hotel in Zörbig

empfteblt Gr Brauhausſtraße 13 I zur gefl Beſichtigung auegeßellür alle Schulen in neueſt Aufl I Daſelbſt werd Lehrmsdchen engenomm Max Rädller Ranniſcheſtr 3 un r Vern i Sxöres
gegen värtig auf einige Tage in

in der

ee
e
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Wohnung zu vermieten
Die z Zt an Frau Mehner vermietete Wohnung imgürafe iſt vom 1 April d Js

Nähere Auskunft wird im

ſtraße 1 Zimmer 73 erteilt
Halle a den 20 Januar 1905 Der Magiſtrat

Anvalidenverſicherung

Reviſton der Onittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Jnvalidenverſicherunin der Stadt Halle und zwar zur ſicherung

am Montag den 23 Jannar 1905 von r 9 Ahr ab
Hedwigſtraße Kapellengaſſe Louiſenſtraße Luckengaſſe Unterberam Dienstag den 24 Aannar 1905 von vormittags 9 Ahyr ab
Margaretenſtraße Marthaſtraße Weidenplan zinksgartenſtraße

am Mittwoch den 25 Januar 1905 von vormittags 9 Ahr ab
Albert Schmidtſtraße Langeſtraße Jacobſtraße Schwetſchkeſtraße Taubenſtraße

am Donnerstag den 26 Jannar 1905 von vormittags 9 Uhr ab
Franckeplatz Mauerſtrage Steinweg

kontrollieren Zu dieſem Zwecke ſind gemäß 8 1 der Kontrollvorſchriften der Landes
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungsne zarten Anfrechnnngs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher ſowie Krankenkaſſen Aus
wriſe bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die
ſchäftigungsloſen Verſicherten

Erdgeſchoß des Hauſes
ab anderweit zu vermieten

Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathaus

Staude

am an dem betreffenden Reviſionstage be
welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich auch

nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der Verſicherten ver
traute Perſon vertreten laſſen können haben die Quittungskarten püteſtens arnReviſtonstage bis S Ahr vormittags in meinem Harean Richard
Wacsenerſtraße 60 II I niederzulegen

v

Kontrollbeamteer der Landes Verſtcherungs Anſtalt ichſe n An haltimaergarien Barz 13
Ständige gewissenhafte Beaufeichtigung der Kleinen durch die

zahlreichen Seminaristinnen
I Hall Herücher geg Angeniefer

Johannes Meyer Goetheſtraße 11
Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg
S

Masken Vorleih Inshtut

Söffner Bölbergasse 8 I

e S h e SEinoS

Auganhme

Offerto
verbindlich bis 31 Jannar

S

s
S

S

e t

c

e à
Sauromnatum Wunder der

Binmenweit vlüht ohne Topt
ohne Wasser ohne Erdej Calla weissblüähbende

Ein Mustersortiment Blumenzwiebeln nnä Knollen tür Töpte ins Zimwer
oder tür den Garten enthaltend Sauromatum weisse Calla Hya S
zinthen Narzissen Crocus schwarze Calla 145t zusammen 100 Fxemplare M Izusammen 200 Kremplare M 225 Szusammen 300 Exemplare H t S

De 10 echte Haarlemwer Hyazinthenzwiebeln vebst 10 schönen 45
G dekorativen Hrazinthenglägern zusammen W

S
kuncee

e
e

Thüringer Wetterhäuschen mit Starkasten und grossem S
Thermoweter kommt mit dem Regenazchirm ans dem Haus S
so gibt es schleches Wetter Komwt die Fran heraus so gibt es gutes

Wetter halten sich Mann und aut ſo ist das Weiter
sehr ungewiss

Dieses Thüringer 98 x
PWetterhänschen

2 solcher Thüringer Wetterhäuschen M 155

I Peterseim s Blumengärtnereien lIIofiefer Erfurt
Gratis u tranko verlange man Frühjahrs Katalog S
1905 über Samen Obsthäaume Rosen Kartoftel
saatgaut Preise dieses Jahr sehr billig

der Mann

im HausesFrau

ba

des vor
züglich

an
Neu eröffnet

G atäehetropolensembles
unter Leitung des

Herrn Grenow,

D Entree frei W
Nachm 4 I

domponiſten

Abd 8 12 Uhr

Panorama

Segen
Belagerung von Paris

Gr Wricſtr 6 J
Leipzigerſtr 88 I

Gapellenende
Veteranen von Reideburg

und Umgegend
unſer Konzert n

findet Donnerstag den 26
Je ſchen Gaſthof

Anfang 7

Ball
Jannar im

ſtatt
Die Veteranen

Drehſe
S untag den 90 JannarGrosser Maskendal

702 zu o rgel r S wäreErdeborn
Verein Kichenkranz

unſer MasKenhall
findet Sonntag d
in Litzenverg s Lokal ſtatt

Die 3 ſchönſten Masken

29 Jannar
erhalten Preiſe

Eintritt 30 Pfg

Zur Vorfeier des We eburtstages

am Donnerstag den 26

Feſt

in möglichſter Stärke mit ihren Fahnen e
Reihenfolge der Vereine richtet ſich nach dem
gilt auch an Stelle der Bekanntmachung der ei

Halle a/S

Der Vorſitzende

AJnb

verbunden mit Unterhalt

Heute Dienstag den 24 d

Großes ch achtefeſt

Krieger Vereins Sache
Seit er Majſe

D Mis abends 8 U
ſtät des Kaiſers und Königs finde

hr in den Katſerſälen ein

rer
der Krieger und Militär Vereine von Halle a/S ſtatt Um zahlreiches Erſcheinen wirirſucht Anzug dunkel Ord n Ehren und Vereinsabzeichen ſind anzulegen

Programm a 15 Pfg berechtigt zum Eintritt Garderobe 10 Pfg
Die T amen nehmen auf den Emporen PlatzAm 27 J nuar vorm 8 Uhr katholiſcher um 11 Uhr evangeliſcher Feſt

jottesdienſt in der Harniſonirche Domplatz Um 12 Uhr 30 Min ſtehen die Vereine
auf dem Platze wie im vorigen Jahre Die
Eintreffen derſelben Obige Bekanntmachung
nzelnen Vereinsvorſitzenden für die Kameraden

von Bedenau Major a D

den 15 Januar 1905
Krieger Verband des Saal und Stadtkreiſes

fälzer Schiessgraven
roetzien,

2 t

ungsabend

Groſzes S3

lichſt ladet ein
b ZD

2 beſte Sardellenher G 1

Defſauerſtaße 1
Dienstag en 24 Jannar

e

T Frobe an alle Lel d Ztg
S meiner Firma für 2 95 Mk a

o verſ werd ca 90 5tck goſda
Doſe über

n nank der all Amenbraiere

ckholacelste feſt
Ferma nun Beoker

Satz fürr Wasse Se

Ka ieoKaiser riedrich Quell
volhwertisger EF

Fachinse
S Veltere 1 000 Fisch Koſn S

ſollen J kurz Zt zwecks Empſehl

Kolli mit allen aufgef Delikateſ W
eſß ger Sprotten 2 Bd Dole

129 Detikateß Anch Filſche 1
Es ladet freundlichſt ein W Tijchkochbuch einen ganzen ſchönen Rauchaal S Doſe fette Oel

Der Vorftand S Sandinen S od 20 5tücke Appetit Siſd O Verp frei
Masken find im Lokale zu haben Zonſ Sabrik Ern e Swinemünde Nr 47 Drämiiert Paris S

79 S c en Doalau e e u S afindet Dienstag abend 8 Aßr im Heide z a
ſchlößchen eine 3 72 7 F z 2Evangeliſatiens Berſamwlung 7 5mit Geſangsvorträgen ſtatt

Eintritt frei e5 m 7 rIII J m eZu a e em r am e eheBRosen u Rich Wagnerstr Beko n vDienstag den 24 d M mGroßes d FsD

üchlachtefeſt wenHierzu Tadet freun 51 W ein 14 Pfd Pa S 4 3i 5 u Dei 1 J i 5 g 2 50 o De De 1,60 10 99 0 nHermann Theinharät jun Art 40 50,607 rist das feinste Fabrikat der Neuzeſt et des ſener fahrt er t i
Je en J Dienstag 4 2 e 9 v 4 Nie n 8 u uSchlachtefeſt e eS S e äh e eS S S cAb M i t eKönigſtraße 15 g S S S 7 S zWiorgen Dienstag e

Scjlagztefeſt
ermann muüiller Bio 70 fenst 8et tet xFriedrich ſtraße 4 F3ri 1 4 82orgen Dienstag w DeDre J für 5 9 SUdr Seanſteiſch mit Lizenz für Halle 5w SSauerkoßhl 5 9Bismarckſtr Ecke Schillerſtr ür eine verſchi iedenen G roß ſtädten bereit ingeführteBlorgen Dienstag patentamtl geichützte in vielen Stanten patentierte Retlame endet mit

rn l 9 obigem ergeben das Unternehmen bietet chereSdhyl v mine mich ero Etsche r Spr h eit Dienstag den 24 und Mittwoch den 25 Jan 10 1 Uhr
Goſen 7 vorm 6 Uhr nachm im Hotel Stadt Hamhurg ortier zu7 S ne elden e vent ftli Her T ter rth r 7 beten cKocel s ertaurant

Stag 24 d Mts 399 C 55 98884o S Dienste 2 e S e 8 e S echlachtefestS Schl W z g GT 3 te Zienst ag Janng r e a v d a r o
W S uII T 234 nen g0 c 300 St Auf 0e Schlachtefeſt Deine Ziege 397 n M

e 8 ut Weullfleifch rein n 7 27b T fin g 420 15 uHeinrich öllbergerweg 9 2099 507 Worgen Dier tag a gt 2 wort Ce Schincehtefest, Pro 310K e r ſtraße 19Oskar Knoche An9 C 7 42 m 7 tRobert Franz traße 7 o J 4 E5 C t S G v e

J r m 4 e g De r ceden Diens tug n Je erregen 9 95 4 w r t e kdr ves terSuhlachtefeſt empfehieFr Thiele Soetbeſtr 38 Kaiserhittter Wappen aller Länder
Hausſchl Wurſtfett a Pf 60 Pfa

Eſen Sie täglih Kovig
wenn Sie Jhre Geſundheit erhalte wollen

Garantiert reinen Blütenhzonig
hervorragend ſchön

bei 5 Pft
tie Qualität

70 4
R Pfd 75 5

empfiehltSari Booch
Breiteftr 1 u Markt goter Turm
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Carl Bauer Ialle Aktienbrauerei Feläschlösschen vorm G H Schulze Halle

S Stadtbrauerei Merseburg Carl Berger
z Hallesche Aktien BierbrauereiHalle Freih

Herm Freyberg Halle Friedr Günther z
Sternburg sche Brauerei Lütz

Aschena Wilh Rauchfuss Brauereien Halle u Giebichenstein G Leipziger
Bierbrauerei zu Réudnitz Riebeck Co Reudnitz Schultheiss Brauerei

A Berlin Dessau

zu SSotent ſegn v in ſag ad

Direktion M e
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128 Vo t nement 4 Viertel

Sugenäfreunde
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Lucrezia Borgia
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Der fFamilientag

Vereinigte
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den 24 Jannar 1905Cei ipziger Schauſpielyaus

Traumuias
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t tag

hpo Iheatoſ

ektion Gustav Pollier
Nur noch wenige Tage

Oaplürn
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Jnhaber Otto Herrmann
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Saté rziolzknechidua

Humoriſtiſche
Anfang 7 Uhr ndBior Palast
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Fariteseu
Literarische Gesellschaſt
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Bruch Guſtav Adolf
Aufführung 1 März

Anmeld bei Profeſſor Reubte
rſtr 30 vorm 10 11
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Grand ßestgurant Sodan
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Großes Schlauhtefeſt
wozu höfl einladet Carl Burgemoeister

S
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Geffentl Bortrag ehe hThema Lheistus
Zweiter Vortrag über religiöſe Führer der Menſchheit

Hrit ſigener er A Hartmann Leipzig
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Vortrag en Dir G R Seholz Zürich wer
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folge bei Schlaflosigkeit Appetitlosigkeit nerv Kopt Magen und rheum
Schmerzen Mangel an Energie und Selbstvertranen Schwermut Stott
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Jnhaber Otto Herrmann
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Elite Maskenball der Saison
Vorverkauf für Herren u Damen Mk 2
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